
PAUSE 
DES TAGES 
Ralf Schumacher ver­
spürt nach seinem Crash 
in Indianapolis nach wie 
vor Schmerzen. 13 

RADTOUR 
DES TAGES 
Liechtensteins alpine 
Ski-Athleten fuhren auf 
dem Velo von Schaan 
nachBomno. 16 

PODESTPLATZ 
DES TAGES 
Jürgen Schädler könnte 
im Mofa-Cup den 
zweiten Podesplatz der 
Saison erringen. | g 

SIEG 
DES TAGES 
Titelverteidiger Roger 
Federer steht in Wim­
bledon bereits im Vier­
telfinale. I g  

B L A S I I N E W S  

Schumi II muss pausieren 
FORMEL 1 - Ralf Schumacher wird am 
kommenden Wochenende mit grösster Wahr­
scheinlichkeit nicht zum Grand Prix von 
Frankreich antreten. Dies erklärte Willi We­
ber, der Manager des Deutschen, am Rande 
des DTM-Rennens in Nürnberg. Der in India­
napolis verunfallte. Bruder des Weltmeisters 
Michael Schumacher verspürt nach wie. vor 
Schmerzen im Rücken. Den Ausschlag für 
den ärztlich empfohlenen Verzicht gab je­
doch die beim Aufprall gegen die Mauer er­
littene'Hirnerschütterung. Schumacher wird 
in Magny-Cours ziemlich sicher durch den 
Spanier Marc Gen6 ersetzt. (si) 

Urs Meiers Traum zerronnen 
FUSSBALL - Markus Merk (42) aus Kai­
serslautern wird am Sonntag den EM-Final 
in Lissabon leiten. Damit blieben die Hoff­
nungen des Schweizers Urs Meier (45) uner­
füllt. Meier scheidet dieses Jahr altershalbcr 
als Schiedsrichter von FIFA- und ÜEFA-
Endrundenparticn aus. Der Aargauer hatte 

"die EM als letztes grosses Ziel seiner Karrie­
re bezeichnet und daher auf seine Nomina-

' tion als Referee in einem der drei verblei­
benden EM-Highlights gehofft. Die Schieds­
richter der Halbfinals sind am Mittwoch der 
Schwede Anders Frisk in der Partie Portugal 
- Holland und am Donnerstag der Italiener 
Pierluigi Collina bei Griechenland - Tsche­
chien. (si) 

Köln-Testspiele in Herisau 
FUSSBALL - Der Bundesliga-Absteigcr 
Köln bereitet sich vom 10. bis 18. Juli in 
Herisau auf die kommende Saison vor. Das 
Team von Trainer Huub Stevens tritt bei die­
ser Gelegenheit zu Testspielen gegen den FC 
Zürich (Sonntag, 11. Juli, um 16 Uhr, im 
Lctzigrund) und den FC Wil (Mittwoch, 14. 
Juli, 18.30 Uhr, in Gossau) an. (si) 

Gerrard bleibt in Liverpool 
FUSSBALL - Steven Gerrard hat dem um 
ihn buhlenden FC Chelsea eine Absage er­
teilt Roman Abramowitsch hatte Liverpool 
angeblich 60 Millionen Euro geboten, (si) 
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STERN IM SIEBTEN HIMMEL 
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LEICHTATHLETIK - Claudia Stern hat 
bei • einem Hammerwurf-Meeting in Pla­
negg bei München mit 55,76 m einen neu­
en österreichischen Rekord aufgestellt; Die 
Athletin des IAC Innsbruck verbesserte die 
von ihr selbst gehaltene Bestmarke aus dem 
Vorjahr um 36 Zentimeter. 

Beck stürmt zum Sieg 
Chiasso-Stürmer Thomas Beck «VOLKSSPORTLER» des Monats Mai 

r 

SCHAAN - Wie schon im Vormo­
nat endete auch die Wahl zum 
VOLKSSPORTLER des Monats 
Mal mit einem deutlichen Solo­
sieg. Und wie schon im April 
holte sich auch dieses Mal ein 
Kicker die begehrte Auszeich­
nung: Nationalteam-Stürmer 
Thomas Beck vom FC Chiasso. 
»Michael Benvenutl 

Den Aufstieg in die Super League 
hatte Thomas Beck mit seinem FC 
Chiasso zwar knapp verpasst, bei 
der Wahl zum VOLKSSPORTLER 
des Monats Mai kam am 23-jährigen 
Vollblutstürmer aber keiner vorbei. 
Mit 55 Prozent der Stimmen holte 
sich der Schaaner souverän den 
Sieg, auf den Plätzön folgten die 
Dua- und Triathletin Nicole Klingler 
(25 Prozent) sowie FC Vaduz-Er­
folg,strainer Martin Andennatt und 
der ehemalige Präsident der liech­
tensteinischen Sportkommissioh, 
Roman Hermann (je 10 Prozent). 

Als Siegerin darf sich auch die 
Tricsenbergerin Marina Sele füh­
len, die mit Thomas Beck auf den 
späteren Triumphator setzte und so 
einen Einkaufsgutschcin über 100 
Franken von Schuh-Sport Fehr in 
Schaan gewann. 

Schuh • Sport - Orthopädie 
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Für die Wahl zum «VOLKS­
SPORTLER» des Monats Juni 
wurden Kickboxer Martin Kaiser, 
Volleyballerin Esther Biedermann, 
Balzers-Spielertrainer Roger Prin: 

zen sowie erneut Triathletin Nicole 
Klingler nominiert. 

Martin Kaiser: Der Athlet von 
«Kickboxing Mauren-Schellenbeig» 
bewies bei den World-Martial-Arts-
Games in Barcelona einmal "mehr, 

dass er zu den besten Kickboxern 
weltweit gehört. Neben der Goldme­
daille bei den Schwarzgurten im 
Schwergewicht gewann das FL-
Aushängeschild an der Seite von 
Daniel Brendle und drei weiteren 
Athleten auch die Teamwertung in 
der katalonischen Metropole. 

Esther Biedermann: Das 19-
jührige Volleyball-Talent vom VBC 
Vaduz zählte bei der C-Europameis-
terschaft in Schaan zu den auffäl­
ligsten Akteurinnen. Die 1,75 m 
grosse Paradeathletin wies mit 53 
Prozent erfolgreichen Annahmen 
die beste Quote aller Spielerinnen 
auf und wurde neben Teamkollegin 
Laura RÜegg ins All-Star-Team der 
C-EM gewählt. 

Roger Prinzen: Alles Roger 
beim FC Balzers hiess es am Ende 
der 2.-Liga-Saison. Unter der Regie 
des deutschen Spielertrainers 
schaffte der FCB mit neun Punkten 
Vorsprung auf den ersten Verfolger 
den sofortigen Wiederaufstieg in 
die 2.-Liga-InterregionaI. In 22 Par­
tien mussten die Balzner das Spiel­
feld bei 15 Siegen und sechs Remis 
nur einmal als Verlierer verlassen. 

Nicolc Klinglcr: Die Medizin­
studentin aus Mauren konnte im 
Juni ihren Aufwärtstrend weiter 
fortsetzen. Nach ihrem 2. Gesamt­
platz beim VW-Cup der Duathletin 
kam die 23-jährige Triathlon-Spe­
zialistin beim Ironman France , in 
der persönlichen Rekordzeit von 
10:25.57 Stunden als Gesamtsiebte 
ins Ziel und gewann damit die Ka­
tegorie der 18- bis 24-Jährigen. 

Und so läuft die Wahl: Die Volks­
blatt-Sportredaktion nominiert vier 
Sportlerinnen und Sportler, die im 
Vormonat positiv aufgefallen sind. 
Sie können Ihre Wahl via Internet 
unter  www.voIksblatt.li treffen. 
Die jeweiligen «VOLKSSPORT­
LER» nehmen im Dezember 2004 
an der Wahl zum «VOLKSSPORT­
LER des Jahres» teil. 
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Parade-Klckboxer Martin Kaiser. Volleyballerin Esther Biedermann. 

FCB-Melster-ltalner Roger Prinzen. Ttiathlon-Ass Nicole Klingler. 

LKSSPORTLER 

Transfer-Karussell der Topgoalgetter 
Real Madrid will van Nistelrooy - ManU a n g e l t  nach Rooney 

MADRID - Real Madijd plant of­
fenbar einen neuen Millionen-
coüp. Wie das englische Mas­
will der spanische Rekordmels-
ter Ruud van Nistelrooy von 
Manchester United für die kom­
mende Saison verpflichten. . 

Nach Zidane, Ronaldo, Figo oder 
Beckham will das «weisse Ballett» 
scheinbar den nächsten Superstar 
in die spanische Hauptstadt lotsen. 
Umgerechnet 45 Millionen wollen 
die Madrilenen für die holländische 
Tormaschine Ruud van Nistelrooy 
bezahlen, schrieb gestern «The 
Sun». Wie es weiter hiess, soll 
ManU-Manager Alex Ferguson be­
reit sein, das Angebot anzunelimctj. 
Mit dem Erlös aus dem Verkauf des 

Hollands Ruud van Nistelrooy soll 
künftig für Real auf Torjagd gehen. 

Niederländers'will der Verein Eng-
lands Jungstar Wayne Rooney en­
gagieren. Bereits seit Tagein liefert 
sich Manchester United mit Chel­
sea ein Wettbieten um den 18-jähri-
gen «Wunderstürmer» Rooney. 

Everton, der Verein des vierfa­
chen EM-Torschützen Rooney, for­
dert nach wie vor 75 Millionen Eu­
ro für den Goalgetter. 

Ärger für Beckham 
Unterdessen bahnt sich für David mangelnder Fitness begründet und 

Beckham in Madrid Ärger an. Mi t  das auf die Trainingsmethoden bei 
scharfen Worten hat Real-lPräsident Real zurückgeführt: »Ich glaube 
Florentino Perez die Kritik des nicht, dass wir in Madrid so viel 
Engländers an der Trainingsarbeit Konditionsarbeit gemacht haben, 
beim spanischen Nobelverein zu- wie wir es in Manchester gewohnt 
rückgewiesen. «Wer hat denn wäh- waren. Aber so ist das eben in der 
rend der Weihnachtspause nicht spanischen Liga.» (gef) 

trainiert? Wer ist in der Freizeit 
nach England zurückgeflogen», 
fragte der Real-Boss und forderte 
den englischen Teamkapitän auf, 
«selbst die Verantwortung für sein 
Handeln zu übernehmen und in'der 
kommenden' Saison seine Trai­
ningsleistungen zu verbessern.» 

Nach dem unglücklichen Viertel-
final-Aus Englands gegen EM-
Gastgeber Portugal hatte Beckham 
seine mUssigen Leistungen mit 
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